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„Mönchengladbach-Pass“     

Zugangskosten zu  
öffentlichen Einrich-
tungen 

    

Kosten Stadtbücherei     

Internetzugang in der 
Stadtbücherei 

    

Sozialticket für ÖPNV   Wir fordern die Einfüh-
rung des Sozialtickets. 

 

Sozialtarif für Strom, Gas 
und Wasser 

    

Unterkunftskosten und 
Zwangsumzüge für ALG 
II-Bezieher 

    

Behindertenbeauftragter 

 

    

Betreuungseinrichtungen 

 

    

Kindertageseinrichtun-
gen 

 

    

Armut   Wir verstehen die Ar-
mutsbekämpfung als 
wesentlichen Bestand-
teil kommunaler Sozial-
politik. Dabei setzen wir 
einen besonderen 
Schwerpunkt bei der 
Bekämpfung der Kin-
derarmut. 

 

Prävention Um negativen Entwick-
lungen vorzubeugen, 
setzt die CDU auf eine 
Präventionspartner-
schaft zwischen Schu-
len, Jugendamt, Ver-
bänden, Kirchen und 
Justiz. Wenn es erfor-
derlich ist, unterstützt 
die Stadt diese Partner-
schaft.  

 Wir werden präventive 
Maßnahmen im Sozial-
bereich ausbauen. Dies 
gilt besonders im Fami-
lien-, Kinder- und Ju-
gendbereich. 

 

Mobile Jugendarbeit   Dabei ist mobile (aufsu-
chende) Jugendarbeit 
Teil der offenen Ju-
gendarbeit und dort 
einzusetzen, wo ent-
sprechende Angebote 
noch fehlen oder diese 
offensichtlich nicht 
wahrgenommen wer-
den. 

 

Integrationsarbeit … sind ihren vielen Mit-
gliedern dabei An-
sprechpartner und auch 
ein Stück Heimat und 
nicht zuletzt für die In-
tegration unserer neu 
zugezogenen und aus-
ländischen Mitbürger 
von großer Bedeutung.  

 Wir werden fachüber-
greifende Integrations-
konzepte unter Beteili-
gung der verschiedenen 
politischen und gesell-
schaftlichen Akteure 
entwickeln.  

Damit wird die Voraus-
setzungen dafür ge-
schaffen, dass Men-
schen mit unterschiedli-
chen kulturellen Hinter-
gründen am gesell-
schaftlichen Leben 
gleichberechtigt teilha-
ben können. 

 

Bürgerliches Engage-
ment 

Beratung, Betreuung, 
differenzierte Pflege, 
Weiterbildungs- und 
Freizeitangebote kön-
nen die Verbände bie-
ten. Sie werden dabei 
von der Stadt unter-
stützt, wenn es  erfor-
derlich ist.  

 Wir wollen bürger-
schaftliches Engage-
ment intensiver fördern 
und das Zusammenwir-
ken zwischen Stadt, 
freien Trägern, Verbän-
den und Kirchen stär-
ken. 

 

Elternunterstützung Wo Unterstützung bei 
der Erziehung erforder-
lich ist, setzt sich die 
CDU für entsprechende 
Beratungs- und Fortbil-
dungsangebote ein. 
Maßnahmen wie Erzie-
hungsberatung, Famili-
enbildung und Vor-Ort-
Angebote sind der rich-
tige Weg, um Struktu-
ren von Familien zu 
erhalten.  

 
 
 

 Wir wollen, dass jedes 
Kind nach seiner Geburt 
im häuslichen Umfeld 
besucht wird. So zeigt 
die Stadt, dass sie die 
Eltern in ihrer Erzie-
hungsverantwortung 
von Beginn unterstützt. 
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Dazu leistet auch die 
Jugendarbeit der Ver-
bände wertvolle Beiträ-
ge. Die CDU will Familie 
unterstützen und nicht 
Familie ersetzen.  

Für die CDU steht dabei 
an erster Stelle die Hilfe 
innerhalb der Familie, 
die bei Bedarf zu unter-
stützen ist.  

Ausgleich materieller  
Defizite 

    

Selbsthilfe 

 

    

Stadtbibliothek 

 

    

Leseförderung 

 

    

„Bündnis für Familie“     

U3-Betreuung   Wir setzen uns für den 
schnellen und bedarfs-
gerechten Ausbau von 
Betreuungsplätzen für 
Kinder im Alter von 
unter drei Jahren ein. 

 

„Sorgentelefon“ für  
Kinder 

    

Spielplätze     

Hilfen bei Missbrauch 
usw. 

    

Integration von Migran-
tenkinder 

    

Jugendfreizeitangebote   Wir fördern nichtkom-
merzielle, pädagogisch 
sinnvolle und attraktive 
Jugendfreizeitangebote, 
damit Kinder und Ju-
gendliche Gemeinschaft 
erleben, Selbstvertrau-
en tanken und Enga-
gement erlernen kön-
nen.  

 

Soziale Projekte     

Betriebskindergärten     

Beiträge für Kidergarten-
/Kindertagesstätten 

  Wir wollen, dass für 
den Besuch von Kinder-
tageseinrichtungen 
künftig keine Elternbei-
träge mehr erhoben 
werden, weil Kinderta-
gesstätten Bildungsein-
richtungen sind. 

 

Tagesmütter     

Gleichbehandlung bei 
Förderung 

    

Sozialplanung   Wir wollen eine fundier-
te Sozialplanung, die 
unter anderem Jugend-
hilfeplanung,  Gesund-
heitsberichterstattung, 
Schul- und Kindergar-
tenentwicklungsplanung 
beinhaltet und damit 
passende Angebote 
ermöglicht. Deshalb 
fordern wir die Zusam-
menlegung der Zustän-
digkeit für Bildung und 
Jugend im Bereich der 
Verwaltung. 

 

Leistungsvereinbarungen Dazu hält die CDU am 
System der Leistungs-
vereinbarungen fest, 
um den Verbänden und 
ihren Angestellten Pla-
nungssicherheit zu ge-
ben.  

   

Ehrenamtliche Arbeit Die in vielen Bereichen 
geleistete ehrenamtli-
che Arbeit wird auch 
weiterhin durch die CDU 
unterstützt.  
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Jugendarbeit der Ver-
bände 

Die Jugendarbeit von 
Verbänden findet die 
volle Unterstützung der 
CDU, weil die Verbände 
in diesem Bereich eine 
wichtige gesellschaftli-
che Aufgabe erfüllen. 
Bei der Finanzierung 
setzen wir uns vorran-
gig für perspektivische 
Arbeit und Planungssi-
cherheit ein.  

   

Finanzierung der  
Jugendarbeit 

Dabei wollen wir vor 
allem Verlässlichkeit 
zeigen, indem wir uns 
dafür einsetzen, dass 
die städtischen Mittel 
für die Jugendarbeit 
nicht gekürzt werden 
und ein flächendecken-
des Angebot entsteht.  

   

Vereine Das Miteinander der 
Menschen in Mönchen-
gladbach fördern vor 
allem die vielen Vereine 
in unserer Stadt. Die 
Vereine pflegen die un-
terschiedlichsten Inte-
ressengebiete wie 
Brauchtum, Heimatpfle-
ge, Sport, Kultur und 
vieles mehr.  

Die CDU setzt sich dafür 
ein, diese Vereinsstruk-
turen zu erhalten und 
so präventiv einer Ano-
nymisierung in der Ge-
sellschaft vorzubeugen.  

   

Hilfe in schwierigen Situ-
ationen 

Wer in einer schwieri-
gen Lebenssituation, sei 
sie bedingt durch sozia-
le Probleme, Arbeitslo-
sigkeit, gesundheitliche 
Beeinträchtigungen, 
Behinderungen oder 
altersbedingte Schwie-
rigkeiten, die Hilfe der 
Gemeinschaft benötigt, 
soll diese Chance in 
Mönchengladbach ha-
ben.  

   

Einbürgerung     

Gleichstellungspolitik     

Frauenhäuser u.ä.      

Alleinerziehende     

 


